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Tofenfafel.
* Heinr. Keul, Schreinermeister in St. Gallen

starb am 11. Dezember.
+ Jean Singer, Schreinermeister in Fruthwifen

(Thurgau), starb am 13. Dezember im 68. Altersjahr.
Gottfried Muster, Schmiedmeister in Gerla-

fingen (Solothurn), starb am 16. Dezember im 71.

Altersjahr.
« Gottlieb Hallwyler-Moor, Baumeister in

Rothrist (Aargau), starb am 17. Dezember im 58.
Altersjahr.

Verschiedenes.
Direktion der eidgenössischen Bauten. Zum

Architekten erster Klasse bei der eidgenössischen
Baudirektion ist auf 1. Januar 1932 gewählt worden
Jakob Ott von Zell (Zürich), diplomierter Architekt.

Liegenschaftsverkäufe in der March (Schwyz).
(Korr.) In letter Zeit haben in der Landschaft March
verschiedene Handänderungen stattgefunden. Bevor-
zugt waren private Wohnsitze; auch einige Liegen-
Schäften wechselten ihre Besitzer. Für die nächste
Zeit scheint der Handel von Häusern und Liegen-
schatten ziemlich lebhaft zu werden. Je näher wir
nämlich der Bauausführung des Eßelwerkes entgegen-
rücken, greift um so auffallender auch die Spekula-
tion in den Liegenschaftshandel ein. Drunten am
Eßelgebiet wurden neue Wohnbauten von Speku-
lanten schon beizeiten auf Verkauf erstellt, die damit
vom Bau des großen Kraftwerkes, welches Menschen-
hände so kühn gestalten werden, ebenfalls ein lachen-
des Profitchen gewinnen möchten.

Schweizer. Nähmaschinen-Fabrik Â.-G.» Lu-
zern. In der ordentlichen Generalversammlung vom
9. Dezember wurde die Jahresrechnung für das Ge-
schäftsjahr 30/31, abgeschlossen per 31. August 1931,
unter Entlastung der Verwaltungs-Organe einstim-
mig genehmigt. Der nach den ordentlichen Ab-
Schreibungen und vorsichtig bewerteten Waren-Vor-
räten verbleibende Aktiv-Saldo wird nach den Vor-

.Protektor' Eckschutzleisten
halten die Mauerecken im Stande!

Ia. feuerverzinfct, s'abll,
bililü, u vt-rwjsilich,
hallen den Mö. tel lest.

Geschätzt vom Rauhandwer' er. wie vom
Bauherrn. - Verlangen bie Musier und
Prospekt.

ESender.
BESCHLÄGE, WERKZEUGE, EISENWAREN
OBERDORFSTR 9 und lO - TEL. 27.192

ZURICH
_ „

919 b

Schlägen der Verwaltung auf neue Rechnung vor-
getragen.

Literatur.
Kantonaie Gewerbebibüothek Bern. Neu-

erwerbungen für das Schreinergewerbe :

Bader H. A. Ladenmöbel. 48 moderne Typen von
Verkaufstischen, Warenschränken, Schaukästen,
Kassen- und Schaufenstereinbauten in 168 An-
sichten und Rissen.

Flocken und Wal kling. Lehrbuch für Tischler.

Fachkunde, Fuchrechnen, Fachzeichnen.
Großmann J. und Steininger F. Fachkunde für

Holzarbeiterklassen. 4 Bände.
Schenk Fr. Handbuch über Beizen und Polieren.

Schweizerische Fachbücher des Schreinergewer-
bes. Band IV.

Verband schweizerischer Sch r e i n e r m eister
und Möbelfabrikanten. Leitfaden zur Be-

rechnung von Schreinerarbeiten.
Wagner A. & Dietering O. Lehrbuch für Zim-

merer. Fachkunde, Fachrechnen, Fachzeichnen,

Schreiner- und Tischierkalender 1932. Herausge-
geben vom Landesverband bayerischer Schreiner-
meister, Verlag: Bayerische Schreinerzeitung, Augs-
bürg. Preis 1 Fr. zuzüglich Porto.
Der Kalender enthält neben einem Kalendarium

für Notizzwecke sehr viel Wissenswertes, besonders
ein reiches Kapitel Rechtsfragen und nützliche Winke
für die tägliche Praxis. Der vorzüglich ausgestattete
Kalender ist im Vergleich zu ähnlichen Taschenka-
ladern wirklich sehr billig.

Mafyr und Bauwerk. Die Schönheit von über-
kommenen Werken der Volks- und Baukunst, die

man im Rahmen ihrer landschaftlichen oder städte-
baulichen Umgebung noch heute mit Recht bewun-
dert, wird oft in einseitiger und ungerechter Weise

nur im Hinblick auf die geschichtliche Bedeufung,
das ehrwürdige Alter oder die äußeren Stilmerkmale
der Baulichkeiten gewertet. Wer sich aber nicht nur

genießender oder rückschauender Betrachtung hin-

gibt, sondern ernsthaft versucht, den tieferen Ursachen
künstlerischer Wirkung nachzuspüren, um sachliche

Anregung für gegenwärtiges Schaffen und gewisse

Anhaltspunkte für gesunde Weiterentwicklung zu ge-

winnen, der wird bald eines Besseren belehrt. Zu-

meist waren es durchaus nüchterne baupraktische
Erwägungen, die in Verbindung mit natürlichem For-

mengefühl den sicheren Boden der Sachlichkeit schu-

ten, auf dem die Schönheit der alten Bauweise und

jene stetige Entwicklung gedeihen konnte, in deren

Verlauf vielseitig erprobte, je nach Lage und Klima,

nach Sfammesart und Raumbedarf von einander

abweichende Typen für Hausbau und Siedlungsan-
lagen sich herausgebildet haben. Diese sehr aktuellen

Betrachtungen finden wir in dem Artikel „Natur und

Bauwerk" von Johannes Martin Wolf, Architekt, in

Berlin, der das neueste Heft der im Verlag J. Neu-

mann-Neudamm erscheinenden illustrierten Ho-

natsschrift „Naturschuß" einleitet. Das November-
heft der Zeitschritt „Naturschuß" gibt daneben einen

sehr interessanten Einblick in den berühmten Eiben-

wald von Paterzell, verstärkt durch 12 interessante

Abbildungen. Es folgen zwei eindringliche Schilde-

rungen von Max Jungnickel : „Kleine Schwalbe m

der Großstadt" und „Abtrünnig", ferner ein Beitrag

von Professor Dr. Hans Schwenkel, Stuttgart: 4'®'

Stuttgarter Waldfriedhof" mit 10 Abbildungen. 0®''"

462 Illuztr. sckvvslz-. /situiiA (Neistsrblstt) i>!l. 3S

soientsis^.
» lisllnr. Keui, 5ckreinermellter in 51. VZllen

xtslk sm 11. Os^smksl.
» Jesn Zings?. Zckreinsrmeilfsk in ssrutkviisn

(Ikulgsu), stsllo sm 13. Oszcsmlosl im 68. ^ltslxjskl.
» <5oNkrîs«j ^iuiîer, 5ckmis6mei5tsr in Qsris-

tingen (Zolotkuln), xtsllo sm 16. Ds^smksl im 71.

^itslxjskl.
» Voltlisb ttslliv/lsr k>1oor, Ksumsi5»«k in

kotiirilt (^Slgsu), xtsllo sm 17. Os^smksl im 58.
/kltslxjskl.

Verickieclenez.
Direktion «ier sicigsnû»iîclien ksutsn. /um

Tklckitsktsn slxtsl Xlsxxs ksi cisl sicigsnöxxixcksn
ösuciilsktion ixt sut 1. ^snusl 1982 gswsklt wolcisn
iskok Oil von /si! (/ülick), ciiplomisltsl /klckitskt.

I.iogsnlciisktlverksufe in «isr k»îsrci, (5ckwy?).
(Xoll.) in ist^tsl /oil listen in cisl ksncixckstt K4slck
vslxckiscisns kisncisncislungsn xtsttgstuncisn. Lsvol-
^ugt wslsn plivsts Woknxitzsi suck sinigs kisgsn-
xcksttsn wsckxsltsn ikls ösxitzsl. kül clis nsckxts
/sit xcksint cisl kisncisl von kisuxsln unci kisgsn-
xcksttsn ^ismlick islokstt ^u wslcisn. Is nsksl wil
nsmlick cisl ksusuxtüklung cisx ktzslwslksx sntgsgsn-
lücksn, glsitt um xo suttsllsncisl suck clis 5pskuls-
lion in asn i.isgsnxcksttxksnclsl sin. lDluntsn sm
khslgskist wulcisn nsus Woknlosutsn von Tpsku-
Isntsn xckon iosi^sitsn sut Versus slxtsllt, clis cismit
vom ösu clsx glol^sn Xlsttwslksx, wslcksx K4snxcksn-
ksncis xo kükn gsxtsltsn wslcisn, slosntsllx sin lscksn-
clsx klotitcksn gswinnsn möcktsn.

îck^vsiTSk. ^isiimKXàïnGn-î?Â^rik â.-Q-.. i.«^»

»SkN, In cisl Olcisntlicksn Osnslslvslxsmmiung vom
9. Ds^smksl wulcis clis tsklsxlscknung tül clsx Os-
xcksttxjskl 88/81, slogsxckloxxsn ps»- 31. /kuguxt 1981,
untsl kntlsxtung cisl Vslwsltungx-Olgsns sinxtim-
mig gsnskmigt. Osl nsck clsn olcisntlicksn /klo-
xcklsikungsn unci volxicktig kswsltstsn WslsnWol-
lstsn vslklsiksncis /Xktiv-5slcio wilci nsck clsn Von-

.pi'liikìtlii'' tàîlliìàickn
tiâltsn à lVlauet'eàii im 8t3nc!ö!

Is. leuerver?in>-t. s'sdll,
dUUe, u v^r^v^suicti,
lisileu cien iViö. lei lest.

(ZesckStit vom Nslilisnàei'^e''. vie vom
Lâuoersn. Verisnk-en die busier unci
Prospekt.

?Nesàs:
scsc»it.tìcic, sissi»«»nei«

S unci 10 ?ei.. 27.1S2

SIS d

xcklsgsn cisi- Vsi'wsllung sul nsus kscknung vor-
gstmgsn.

Xsntonsis vsvi?LrbSbi^iiotksk Ekkn. I^ieu

SkMsrisungsn kür xisz ZiàEinsrgSWSkds:
ösclsi' KI. /^. l.scisnmöks!. 48 mocls^ns I^psn von

Vstlcsulxlixcksn, V^/srsnxcki'snlcsn, 5cksul<s5îsn,
Xsxxsn- unci Zcksujsnxlsi-sinlosulsn in 168 ^n-
xickisn unci kixxsn.

kloclcsn unci Ws> kling, kski-louck iü^ lixcklsn
ksckkuncis, kucknscknsn, ksck^sicknsn.

Onokzmsnn^. unci ^tsiningsl k. ksckkuncis iür
klcàsi'Iositsi'klsxxsn. 4 ösncis.

5cksnk kl. kisncilouck uissr ösi^sn unci koliscsn.
5ckwsi?srixcks ksckioücksl cisx Zcklsinslgswsl-
ksx. ösnci IV.

Vsliosnci xckwsi2ls lixcksl ^ck cs i n s lm sixisc
unci Xloisslisloliksnlsn. ksiliscisn 7Ul ös-

lscknung von ^cki-sinslsliosiisn.
VVsgnsl /^. 6< Disisling O. kskllouck iül /im-

mslsl. ksckkuncis, kscklscknsn, ksck^sicknsn.

5àeinE?» un^ ?i5ckisàlsnâer 1932. Kismuxgs
gslosn vom i.sncisxvsi'losnc! ios)cslixciisl Zcklsinsl-
msixisl. Vsllsg i ös^slixcks ^cklsinsl^siiung,/^ugx-
iourg. klsix 1 kl. /u^üglick Kollo.
Dsl Xsisncisl snlksll nslssn sinsm Xsisncisliom

iül kloli^^wscks xskl vis! Wixxsnxwsllsx, iosxoncislZ
sin lsicksx Xspils! kscklxilsgsn unci nühlicks Winks
lül ciis lsglicks klsxix. Osl vOl/lügiick suxgsxlslisis
Xsisncisl ixl im Vslglsick 2^u sknlicksn Isxcksnks-
lscisln wilklick xskl killig.

Vsîu? ksuvSà. Ois 5ckönksil von üksl-
kommsnsn Wslksn cisl Volkx- unci ksukunxl, 8is

msn im kskmsn iklsl lsncixckslliicksn ocisl xlsciis-
iosulicksn KImgsloung nock ksuis mit ksckt ioswun-

cislt, wllci ott in sinxsitigsl unci ungslscktsl Wsixe

nul im ktiniolick sut ciis gsxckicktlicks kscisutung,
clsx sklwülcligs /kltsl ocisl ciis suhslsn Ztilmslkmsls
cisl ösulickksitsn gswsltst. Wsl xick slosl nickt nul

gsnisizsncisl ocisl lückxcksusncisl östlscktung kin-

gikt, xoncisln slnxtkstt vslxuckt, cisn tistslsn kilxscksn
künxtlslixcksl Wilkung nsck^uxpülsn, um xscklicks

Tknlsgung tül gsgsnwsltigsx ^cksttsn unci gsvixxs
/knksltxpunkts tül gsxuncis Wsitslsntwicklung gs-
winnsn, cisl wilci kslci sinsx Lsxxslsn ioslsklt. Iu-
msixt wslsn sx ciulcksux nücktslns iosuplsktixcke
klwsgungsn, clis in Vslloinclung mit nstüllicksm kol-

msngstükl cisn xickslsn Vocisn cisl Zscklickksit xcku-

tsn, sut clsm ciis 5ckönksit cisl sltsn ösuwsixs unci

jsns xtstigs kntwicklung gscisiksn konnts, in cislsn

Vsllsut vislxsitig slplokts, js nsck l_sgs uncl Xlims^

nsck 5tsmmsxslt unci l^sumksclslt von sinsncisl

skwsicksncis I^psn tül kisuxksu unci HiscllungÄli-
lsgsn xick kslsuxgskilcist kslosn. Oisxs xskl sktusllsn

Lstlscktungsn tincisn wil in cism /kltiksl „KIstul unci

ösuwslk" von loksnnsx K4sltin Wolt, /klckitskt, in

ösliin, cisl clsx nsusxts klstt cisl im Vsllsg t. kisu-

msnn-kisucismm slxcksinsncisn illuxtlisltsn Klc>-

nstxxcklitt „ ki stu lxck ut)" sinlsitst. Osx kiovsmksn
kstt cisl /sitxcklitt „klstulxckut)" gilot cisnsksn einen

xskl intslsxxsntsn kinlolick in cisn kslükmtsn kiken-

wslci von kstsl^sll, vslxtslkt ciulck 12 intslsxxsnte

/klokilciungsn. kx tolgsn ^wsi sincilinglicks 5cki!cie-

lungsn von K4sx lungnicksl c „Xlsins 5ckcvslke
cisl Olohxtscit" unci „^iotlünnig", tsnnsl sin ösitlZ?

von klotsxxOl K>l. KIsnx 5ckv,snksl, 8tuttgslt: »IM

5tuttgsltsl Wslcitlisclkot" mit 18 Alokilclungsn. 8^'
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über hinaus enthält das Novemberheft wie üblich
eine Fülle wertvollen Materials für den Wissenschaftler
und den Naturfreund und ist wiederum aufs beste
illustriert.

Frau Spaîj macht Weihnachfseinkäufe. Wir
sehen sie schwer beladen mit Geschenken aller Arten
fröhlich unterwegs bei ihren Weihnachtseinkäufen.
Vor allem läl^t sie es am Futter für ihre immer gröfjer
werdende Spatjenfamilie nicht fehlen. Diese origi-
nelle und lustige Illustration finden Sie im soeben
erschienenen Dezemberheft der Jugendzeitschrift „Der
Spatj". Ganz besonders werden sich die Kinder
über die Geschichte treuen : „Wie der Josefle doch
noch zu einem Christbäumchen kam." Das Heft bringt
wie immer lehrreiche Geschichten, schöne Bilder,
allerlei lustigen Zeitvertreib für Kinder, Basteleien,
Humoresken, sowie einen kleinen Preis-Wettbewerb.
Wer Kindern im Alter von 7—14 Jahren eine Freude
auf Weihnachten machen will, der wird sein Ziel
nicht verfehlen, wenn er ihnen ein Abonnement auf
die illustrierte Jugend-Zeitschrift „Der Spafj" schenken
wird. Preis pro Jahr nur Fr. 4.80. Gratis-Probeheffe
mit Geschenkbriefen sind zu verlangen beim Art.
Institut OrelI Füfjli, Friedheimstrafje 3, Zürich.

Liebe zu den Tieren bedeutet für alle Kinder
eine unumgängliche Vorschule der Nächstenliebe,
Was die Betreuung der geringsten unter den Krea-
turen lehrt, überträgt sich später unwillkürlich auch
auf die Mitmenschen und fördert' wesentlich die Bil-
dung des' Charakters. Um die fast jedem Kinde
innewohnende Quälsucht zu überwinden, können
wir nichts besseres tun, als ihnen zu helfen, die Tier-
lein lieb zu gewinnen und das eine und andere
ihrer Obhut anzuvertrauen. Pfarrer Rudolf Hauri in
Höngg vertritt diese wichtige Forderung der Erzie-
hung in einer gehaltvollen, von echter Weihnachfs-
Stimmung erfüllten Betrachtung im soeben erschie-
nenen Dezember-Heft der „Eltern-Zeitschrift für Er-
ziehung und Pflege des Kindes".

Die besonders reich ausgestattete Festnummer
der beliebten Zeitschrift bringt noch eine Reihe wei-
terer gediegener Beiträge, z. B. über das beständige
Drohen Kindern gegenüber, über appetitlose Kinder,
ferner Erziehungserfahrungen, Spiel- und Beschäfti-
gungsecke, Handarbeiten, Sprechsaai usw. Wer die
schöne, überall willkommene Zeitschrift kennen lernen
möchte, erhält von jeder Buchhandlung oder vom
Art. Institut Orell Füfjl i in Zürich 3 kostenlos Probe-
nummern. Abonnementspreis halbjährlich Fr. 3.70,
mit Kinderunfallversicherung Fr. 4.45 oder Fr. 5.95.

Aus der Praxis — Für die Praxis.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,

m Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
'" Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
^'"Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen,
nu!»" k®'"® Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

483. Wer liefert Klammern oder Haften zum Zusammen-
alten von Kistenteilen in stärkerer Ausführung als die be-
annten Weilblechsfiffen Offerten an A.-G. Baugeschäft, Root

(Luzern).
484. Wer hat abzugeben 16—20 Stück Radsäfya, 600 mm

60o"^'^-R®ddurchmesser max. 250 mm, sowie 2 Drehscheiben,

485. Wer hat abzugeben : a. 1 gut erhaltenen Leimofen
für Spänefeuerung ; b. guf erhalfene Elektromotoren, 3—5 PS,

Drehstrom, 3X250 Volt, mit Stern, drei eck, Anlauf? Offerten
unter Chiffre 485 an die Exped.

485. Wer hätte 1 gut erhaltenen Seitengafter mit Wagen
abzugeben, sowie 1 Rohölmotor 5—8 PS, event, auch nur zu
vermieten? Offerten unter Chiffre 486 an die Exped.

487. Wer hat abzugeben Rollbahngeleise samt Wagen,
50—60 Spurweite, für Sägerei Offerten an P. Sprenger-
Ackermann, Sägerei, Neftenbach (Zürich).

488. Wer hätte gut erhaltene Leimauftragmaschine abzu-
geben, 60—80 cm breit? Offerten an Anderegg-Maag, Breite-
strafe 10, Oerlikon.

489. Wer liefert das Produkt Mika, das dem Kunststein-
sand beigemischt wird, ferner Bruchstein, gleich welcher Farbe,
für die Herstellung von Kunststeinsand? Offerten. unter
Chiffre 489 an die Exped.

490. Wer hätte abzugeben gebraucht, aber gut erhalten
1 Drahtseilaufzugwinde mit Schneckenantrieb oder doppelter
Zahnradübersefyung für einen Warenaufzug mit Motorantrieb?
Tragkraft 500—600 kg. Wer liefert event, solche Einrichtungen
neu? Offerten an A. Johanni-Pitschi, Jenins (Graubünden).

491. Wer liefert Werkstätteofen für Holzabfälle- und Späne-
feuerung, Dauerbrenner, Obenfüllung, Einwurföffnung minder
stens 30x30 cm, Heizkraft 350 m*? Offerten an J. Hefti, mech.
Werkstätte, Leuggelbach (Glarus).

492. Wer hat abzugeben größeres Quantum Ziegelrähm-
chen Offerten unter Chiffre 492 an die Exped.

Antworten,
Auf Frage 477. Savernerschleifsteine, mit und ohne Wellen

und Flanschen, liefert B. Etienne-Häfliger, Bremgarten (Aarg.).
Auf Frage 478. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-

mais Georg Fischer, Abt. Maschinenfabrik Rauschenbach,
Schaffhausen, liefert Fuchsschwanzsägen mit Geleise.

Auf Frage 478. Roilbahngeleise liefert Robert Gold-
schmidt, Zürich.

Auf Frage 478. Die A.-G. Olma in Ölten hat Baumstamm-
Abkürzsägen,'System Fuchsschwanz, fahrbar oder stabil, ab-
zugeben.

Auf Frage 479. Bandsägen, 600 mm Rollendurchmesser,
neu oder gebraucht, haben abzugeben : A. Müller & Cie.
A.-G., Brugg.

Submissions-Anzeiger.
Confédération suisse. — Travaux de couverture et

de ferblanterie pour la construction des entrepôts du
matériel des téléphones aux Acacias, Genève. Plans, etc.
au bureau du surveillant des travaux, chantier des Acacias,
pendant les jours ouvrabel de 8—12 et de 14—15 heures.
Soumissions à la Direction des constructions fédérales, à Berne,

3271

UfEISfniiS

OffertenJro Spur, wovon
unter Chiffre 484 an die Exped.

in etwas soliderer Ausführung

Wolf, Ingenieur :: M. Wolf S Weiss Ziiricli
Lager und Barean: BraadsebeBkestrasse 7,
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uksr Lineuz entinsit des XiovsmderLstt wie üdiicL
sins Lüiis wertvollen lvietsrieiz tür den Wi55sn5cLsttlsr
und den Llsturtrsund und ist wiederum sutz ds5ts
illuztrisrt.

frsu 5pstz msckt ^eiknscktZSmkZuks. Wir
zstisn 5>s zcLwer deisdsn mit OezcLsnicsn slier Arten
troiiiicL unterwegs ksi iLrsn WsiLnsdntZeinIcsutsn.
Vor siism isizt sis S5 sm Lutter tür iLrs immer grötzsr
werdende 5pstzentsmiiis nictit teliisn. Oisse origi-
nsiis und iu5tigs iiiuztrstion tinden Zis im soeden
srsciiisnensn Ds^smdsrLstt der tugsndTsitscLritt„Oer
Zpst;". Osn? iossonders werden zicL die Xindsr
üLsr dis OexcinioLte treuen: „Wie der tozetis docL
nocL ?u einem LLriztlosumcLen ><sm." Os5 ldstt dringt
wie immer leLrreidis OszcLicLtsn, zcLöns Liider,
zlisrisi iuztigsn ^sitvsrtreid tür Xindsr, Lszteisien,
tturnorszicen, zowis einen kleinen Lreiz-Wsttdewerio.
Wsr Xindern im Alter von 7—14 tsinrsn eins Lrsuds
sus WsiLnsoLtsn mscdsn will, der wird zsin ^iel
nictit vsrtsLisn, wenn sr idnen sin Adonnsment sut
ciis iiiuztrisrte tugend-^sitscliritt „Der 5psh" sctisnicsn
wird. Lrsiz pro tstir nur Lr. 4.86. (5rsti5-Lrodstistts
mil Oszetisnicioristen zind ^u vsrisngen dsim Art,
institut Orel! Lüi;ii, LriedLsimztrshe Z, ^üricti.

l-isde TU «ZEN ?IS?SN dedsutst tür siis Xindsr
sins unumgsngiictis Vor5ctiuis der XlgcLztsniieds.
Wss dis Lstrsuung der geringsten unter den Xrss-
tursn istirt, üdsrtrsgt zicL später unwiiiicüriicti suct,
sut dis I^Iitmensctnen und tördsrt"wS5Sntiicti dis Li!-
clung dsz' LLsrsicterz. idm c!is tsst jedem Xinde
innswoLnsnds (Duàuctit ^u üioerwindsn, können
wir nictits Lesseres tun, sis idnsn ?u Leiten, die lisr-
isin lied ?u gewinnen und dsz eins und sndere
iLrsr OdLut sn^uvsrtrsusn, Ltsrrsr Xucioit LIsuri in
ttongg vertritt ciiess wicLtigs Lorclsrung cter Lr?is-
iiung in einer gsLsitvoiisn, von ecLter VVeiLnseLts-
Stimmung srtüiitsn LstrscLtung im sosLen srscLis-
rwnsri Oe^emiser-Ltett cisr „Litsrn-ZsitseLritt tür Lr-
^isiiung unci Ltisgs ciss Xinciss",

Dis Lssoncisrs reicL susgsststtsts Lsstnummer
cisr Lsiieisten /eitseLritt Lringt nocL sins LsiLs wsi-
tsrsr gediegener Lsitrsgs, L, üLer des Lestsnciigs
LroLsn Xindsrn gsgsnüLsr, üissr sppstitioss Xindsr,
tsrnsr Lr^isLungsertsLrungsn, 5pisi- und Lssctistti-
Zungssàs, Lisndsrlssitsn, 5prscLsssi usw. Wer dis
scinöns, üdsrsli wiiiicommene TisitseLritt Issnnsn lernen
möcLts, srLsit von jeder LucLLsndiung oder vom
^t, institut (Drei! Lühii in ^ürieti Z icostenios Lrods-
wummern. Adonnsmsntsprsis LsidjsLriicL Lr, Z,7L>,
^>t XindsruntsiivsrsicLsrung Lr, 4.45 oder Lr. 5.95.

tv à l>rà — klik öle prsik.

ttk. Verkauf», ?suz«k» unÄ ârdsîàZsêuàs v/sràsn
cntsf lisser kubr!>< nickt sufgsnommsn) 8srsrtigs 4n^sigsn
ZEkärsn in 8sn Inivrstvntvil 8ss öistws. — Osn ^rsgsn,^ "Unter Lkikkrs" srsc6sinsn soiisn, woiis msn 5S Lti.
^ >^sr><sn (tür 7ussn8unq 8sr Ottsrtsn) unc! wsnn 8is 8rsgs
^l'^l'eZZS ciSZ ^^^S5tSllSI'5 Ersc^SiNSN 5OÜ, 2S Ltz. ^»SilSgSsl.

t4srksn mitgszckîckt wsrcâsn, kann ctîs k^rsgs
sutgsnommsn v/srcâsn.

t8Z. VVs>- iistsrt !<!smmsrn oüsr ttsttsn Zlum 7ussmmsn-
sitsn von Xistsntsiisn in stsricsrsr 4ustüürung sis 8is bs-
snntsn Wsiiiziscüstittsn? Ottsrtsn sn 4.-<2. ösugssctistt, koot

itursrn).
484. Wsr 6st s8)rugs8sn là—20 5tüc!< ksüsstzs, âlll) rnm

à^î^-.^cicturctimsZZSr msx. 25O rnrn, sowis 2 Orstizciisiizsm

485. V^/sr 6st siz^ugsizsm s. 1 gut srksitsnsn üsimotsn
tür Zpânstsusrung z b. gut srtisitsns 8>si<tromotorsn, Z—5 85,
»skstrom, ZX25Ü Volt, mit 5tsrn, ürsisck, 4nlsut? Ottsrtsn
untsr Ltiittrs 435 sn ciis 8xps8.

486. V7sr KZtts 1 gut srtisltsnsn 5sitsngs6sr mit Wsgsn
sk^ugsbsn, sov>ris 1 koüölmotor 5—3 85, svsnt. sucti nur ?u
vsrmistsn? Ottsrtsn untsr Ltüttrs 486 sn 8is 8xpsc>.

487. Vi/sr 6st sd^ugsksn koiikstingslsiss ssmt V7sgsn,
53—àll 5purv/sits, tür 5sgsrsi? Ottsrtsn sn 8. 5prsngsr-
4cl<srmsnn, 5sgsrsi, Xisttsnioscii (7üricti).

488. VVsr tistts gut srtisitsns t.simsuttrsgmssct>ins skru-
gs6sn, àll—33 cm drsit? Ottsrtsn sn 4ncisrsgg-t4ssg, krsits-
strslzs 13, Osriikon.

48?. Wsr iistsrt ciss 8ro8ui<t Xliics, 8ss 8sm Xunststsin-
ssn8 ksigsmisckt wirü, tsrnsr öructiztsin, gisicti v/sictisr 8srks,
tür ciis ttsrstsiiung von Xunststsinssnü? Ottsrtsn untsr
Ltiittrs 43? sn 8is 8xps8.

4?lt. Wsr üstts sk^ugsbsn gsbrsucüt, sbsr gut srksitsn
1 iDrsützsiisut^ugwinüs mit 5ctinsci<snsntrist> oüsr üoppsitsr
7s6nrs8ü8sr5stzung tür sinsn WsrsnsutTug mit I^iotorsntrisL?
Irsgicrstt 533—633 ><g. Wsr iistsrt svsnt. zoictrs 8inrictitungsn
nsu? Ottsrtsn sn 4. to6snni-8it5ctii, tsnin3 (Orsukün8sn).

4?4. Wsr iistsrt Wsri<5tsttsotsn tür ttoizisdtsiis- unü 5psns-
tsusrung, Osusriorsnnsr, Oksntüiiung, 8inwurtöttnung min8s-
5tsn5 33X3Ü cm, ttsi^icrsft Z53 r>V? Ottsrtsn sn t. ttstti, mscti.
Wsricststts, l.suggsi8scü (Oisruz).

4?2. Wsr tist sk^ugsdsn gröhsrs! Qusntum Äsgsirsiim-
ctrsn? Ottsrtsn untsr Lüittrs 4?2 sn 8is 8xps8.

ânSv^Sktsn.
4ut 8rsgs 477. 5svsrnsr5ctiisit5tsins, mit unü okns Wsiisn

unü 8isn5ctisn, iistsrt 3. 8tisnns-ttstiigsr, örsmgsrtsn (4srg.).
4ut 8rsgs 478. Ois 4.-O. 8sr 8issn- unü 5ts6iwsri<s vor-

msiz Osorg 8izctisr, /^kt. ^gz^insntskrilc ksuzciisndsck,
5ctistttisu5sn, iistsrt 8ucÜ55c6wsn^5Sgsn mit Osisizs.

4ut 8rsgs 478. koiitzstingsisizs iistsrt koksrt Ooi8-
5ctimi8t, 7üricti.

4ut 8rsgs 478. Ois 4.-O. Oims in Oitsn 6st ksumstsmm-
4ki<ür^zsgsn,"5^5tsm 8uct>55ctivvsnzl, tskrksr oüsr stsLii, sk-
^ugsdsn.

4ut 8rsgs 47?. ösncissgsn, 633 mm koiisnüurctimszzsr,
nsu ocisr gsdrsucüt, 6s8sn sL^ugsbsn! A. Xlüiisr 6- Lis.
4.-O., örugg.

LsàcîS>rstîon ,uî»s. — 7rsvsux cis csuvsi4uî>s et
Äs tsrdlenteÄs psu? Is csnîti^uctîvn cisî sàepâti «>u

mstâris! Âsî tèîSxzkonez sux >ìcscîs», Genève. 8isnz, stc
su burssu 8u zurvsiiisnt ÜSZ trsvsux, cüsntisr ÄS5 4cscisz,
psnüsnt isz jours ouvrs8si 8s 3—12 st 8s 14—15 tisurss.
5oumi55ion5 à is Oirsction 8sz constructions tê8êrsiss, à ôsrns,
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NVttV lßS8L»tt!k«

^ttsÄSN
'jjm 5pur, wovon

untsr Ltiittrs 434 sn ciis 8xps8.
in stwss soi!8srsr 4ustü6rung? >

M. V/csîî, inALnieur :: MM. M â Nm Tûrîcà
l-»ge? SlZ?e»>Z î Srss«î«sdesiiiv»t?ss»s 7,
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